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freier Auslauf ins Gelände mit Raubettmulde (ca. 3.50 m lang)

in C12/15 ausbilden auf 3.0 m Länge mit Flußbausteinen befestigen

Drainage ca. 0,10 m über Böschungsfuß aus Böschung führen,

Auslauf umpflastern mit Granitkleinpfl. 2-zeilig in C12/15

(Auslaufstück Drainagerohr mit integrierter Froschklappe)

freier Auslauf ins Gelände mit Raubettmulde (ca. 3.50 m lang)

in C12/15 ausbilden auf 3.0 m Länge mit Flußbausteinen befestigen

Drainage ca. 0,05 m über Böschungsfuß aus Böschung führen,

Auslauf umpflastern mit Granitkleinpfl. 2-zeilig in C12/15

(Auslaufstück Drainagerohr mit integrierter Froschklappe)
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Datum Name

Datum Name
bearbeitet

gezeichnet

geprüft

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

genehmigt:

geprüft:

gesehen:

PLANUNG:

Einschnittsböschung

Bankett

Fahrbahn mit Achse

Bankett

Dammböschung/Ausflachung

Zufahrt/Wirtschaftsweg (Asphalt)

BESTAND TOPOGRAPHIE:

Mauer / Zaun / Hecke

Kontrollschacht / TW-Schieber / TW-Über- u. -Unterflurhyd. /
Gas-Schieber

Straßenrand / Straßenrand mit Bord

E-Kasten / Medienschrank / Medienschacht / Straßenablauf quad. u. recht.

Wegrand / Nutzungsarten- bzw. Waldgrenze

Laubbaum / Nadelbaum / Beleuchtungsmast / Freileitungsmast / Stahlmast

Ortseingansschild / Verkehrszeichen / Leitpfosten / Kilometrierungszeichen

Mulde mit Fließrichtung
-2,000 %

H  =  20 000 m

1,821 %

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten Neigungs-
brechpunkt

432,50 m 789,22 m

Gradientenhochpunkt
Gradiententiefpunkt

Querneigung2,5 %Fahrbahnteiler / Insel

Angleichung (ungebundener Oberbau)

vorübergehende Bewegungsfläche während Bau / Versickerungsfläche

Straßennebenfläche

ZEICHENERKLÄRUNG

SONSTIGES:

neuer Baum / zu fällender Baum /
von Baum- und Strauchbewuchs zu rodender Bereich

Amphibienleittunnel (Polymerbeton) / Amphibienleitwand (Stahl)

Bord / Schutzplanke

ENTWÄSSERUNG:
vorhanden: geplant:

Regenwasserleitung mit Angabe von Durchmesser, Material, Fließrichtung, Länge und Gefälle
DN300 DN300 Sb - 12,00m - 0,5%

Drainageleitung DN100

Kontrollschacht DN1000 / Kontrollschacht für Drainageleitung

Rohrdurchlass mit Böschungsstück

Straßenablauf mit Anschlussleitung DN150 GGG

VERWALTUNG:

Gemarkungsgrenze (aus ALK)

Flurstücksgrenze (aus ALK)

REGELUNGSVERZEICHNIS:
Nr. im Regelungsverzeichnis
(Wege, Einmündungen, Zufahrten usw.)100

Nr. im Regelungsverzeichnis
(Entwässerungseinrichtungen)300

Nr. im Regelungsverzeichnis
(Ver- und Entsorgungsleitungen)400

Nr. im Regelungsverzeichnis
(Sonst. Anlagen, Einfriedungen, Bauwerke)600

Nr. im Regelungsverzeichnis
(Abbruch und Sonstiges)700

Gehweg

Rinne

BESTAND  VERSORGUNGSEINRICHTUNGEN:
SW-Kanal / Hausanschlußleitung

Elektroleitung (u. in Schutzrohr) / Elektro-Freileitung

Gasleitung Mitteldruck (u. in Schutzrohr) / Telekomleitung (u. in Schutzrohr)

Trinkwasserleitung / Telekomleitung außer Betrieb

Beleuchtungskabel

Strassenquerschnitt

1,00
6,00

1,00

Fahrbahn BankettBankett

- Außerorts -

Lagesystem:
Höhensystem:

RD83/15°
NHN
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